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Vor vielen Jahren, lange bevor Michael und Donna das Landhaus im
kleinen Dorf erbten, gab es eigenartige Vorfälle, die die Bewohner
in Angst und Schrecken versetzten. Das Dorf lag abgelegen in den
grünen Hügeln von Schottland, umgeben von einer düsteren Aura der
Vergangenheit.


Es begann mit unerklärlichen Geräuschen in der Nacht, die wie
leises Flüstern klangen und die Bewohner aus dem Schlaf rissen.
Dann
wurden seltsame Schatten gesichtet, die sich in den dunklen Gassen
des Dorfes bewegten, ohne erkennbare Quelle des Lichts.


Einige Dorfbewohner behaupteten, geisterhafte Erscheinungen gesehen
zu haben - Gestalten, die durch die Wände schienen und in der
Dunkelheit verschwanden. Andere berichteten von unheimlichen
Träumen,
die von einer verfluchten Liebe erzählten, die das Schloss
heimsuchte und die Seelen gefangen hielt.


Alles schien mit der alten Legende zu tun zu haben.


Zumindest sagten das die Leute.


Die Legende von Isla und Alistair wurde von Generation zu
Generation
weitererzählt, eine tragische Geschichte von verbotener Liebe, die
in einem furchtbaren Fluch endete. Die Bewohner des Dorfes mieden
das
Schloss und sprachen nur in gedämpften Stimmen über die dunklen
Geheimnisse, die in seinen Mauern lauerten.


Aber zunächstmal ging es um zwei andere Dinge.


Um die Schlangengöttin.


Und um den Fluch einer Hexe.


Die alten Überlieferungen und Geschichten waren tief in das Gewebe
des Dorfes verwoben, und doch wagte kaum jemand, die Wahrheit
herauszufinden oder den Fluch zu brechen. Die Atmosphäre war von
Angst und Unsicherheit erfüllt, während die dunklen Schatten der
Vergangenheit unaufhaltsam über dem Dorf schwebten.


Als Michael und Donna schließlich in das Dorf zogen und das
Landhaus
erbten, wurden sie unweigerlich in die gefährlichen Mysterien und
den schrecklichen Fluch des Dorfes verstrickt. Ihr Schicksal war
untrennbar mit dem der verlorenen Seelen verbunden, und nur durch
Mut, Entschlossenheit und die Kraft der Liebe konnten sie die
dunklen
Geheimnisse enthüllen und das Böse besiegen, das über dem Dorf
lauerte.


“Wir sind an einen seltsamen Ort gezogen, findest du nicht?”


“Ja.”


“Hier gibt es Dinge, die es eigentlich nicht geben dürfte.”


“Ja. Und die Leute erzählen merkwürdige Geschichten.”


“Ich habe Angst, Michael.”


Dafür gibt es keinen logischen Grund.”


“Ich habe trotzdem Angst.


*


Michael und Donna waren überglücklich, als sie das alte Landhaus
geerbt hatten. Endlich konnten sie dem hektischen Stadtleben
entfliehen und in der idyllischen Umgebung eines kleinen Dorfes zur
Ruhe kommen. Doch schon bald mussten sie feststellen, dass das Dorf
von einer düsteren Vergangenheit heimgesucht wurde.


Es begann mit einer unscheinbaren Nachricht in der örtlichen
Zeitung. Ein Mann war unter mysteriösen Umständen gestorben, seine
Leiche wies seltsame schlangenähnliche Wunden auf. Michael, der
neugierig war, begann Nachforschungen anzustellen und stieß auf
eine
Reihe ähnlicher Todesfälle, die das Dorf seit Jahren
heimsuchten.


"Irgendetwas stimmt hier nicht", sagte Michael zu Donna,
als sie die alten Zeitungsartikel durchgingen. "Es gibt eine
Verbindung zwischen all diesen Todesfällen, aber ich kann sie
einfach nicht finden."


Donna, die schon immer ein feines Gespür für das Übernatürliche
gehabt hatte, wurde plötzlich von einer unheimlichen Ahnung
ergriffen. "Ich glaube, wir sollten uns vor unseren Nachbarn in
Acht nehmen", flüsterte sie ängstlich. "Ich habe das
Gefühl, dass sie etwas mit all dem zu tun haben."


Die Nachbarn, Dr. Tomlin und seine Tochter Anna, lebten
zurückgezogen
in einem abgelegenen Haus am Rande des Dorfes. Die Bewohner
munkelten, dass die Tomlins einen dunklen Fluch trugen, der sie in
tödliche Reptilien verwandelte. Michael und Donna beschlossen, der
Sache auf den Grund zu gehen.


Aber das war natürlich nur Gerede.


Abergläubischer Unsinn.


Oder?


Eines Nachts, als ein heulender Sturm das Dorf in Dunkelheit
hüllte,
wagten sie sich zu dem einsamen Haus der Tomlins. Ein eisiger
Schauer
lief ihnen über den Rücken, als sie die Tür öffneten und den
unheimlichen Dr. Tomlin und seine bleiche Tochter Anna in Empfang
nahmen.


"Wie könnt ihr es wagen, hierher zu kommen?", zischte Dr.
Tomlin mit einer diabolischen Glut in den Augen. "Ihr habt den
Schlaf der Erwachten gestört und werdet dafür bezahlen müssen."


Plötzlich verwandelte sich Anna vor ihren Augen in eine gigantische
Schlange, ihre Augen glühend vor tödlicher Gefahr. Mit einem
durchdringenden Zischen sprang sie auf Michael zu, bereit, ihn zu
verschlingen.


"Nein!" schrie Donna und riss ein altes Amulett hervor, das
sie um den Hals trug. Sie hatte es im Haus gefunden.  Ein
gleißendes
Licht umhüllte die Schlange und zwang sie zurück in ihre
menschliche Gestalt. Dr. Tomlin stieß einen markerschütternden
Schrei aus, als er sah, wie der Fluch gebrochen wurde.


Mit zitternden Händen zogen Michael und Donna sich zurück. "Wir
wollten nie jemandem schaden", flüsterte Anna mit Tränen in
den Augen. "Der Fluch wurde über uns gebracht und wir waren
machtlos dagegen."


*


In den folgenden Tagen kehrte Ruhe in das Dorf zurück, während die
Tomlins sich bemühten, ihre dunkle Vergangenheit hinter sich zu
lassen. Michael und Donna beschlossen, das Landhaus zu verkaufen
und
nie wieder zurückzukehren, um die schaurigen Erinnerungen hinter
sich zu lassen.


Aber in den finsteren Stunden der Nacht hörten sie manchmal das
leise Zischen einer Schlange und wussten, dass das Böse niemals
ganz
besiegt war. In den folgenden Nächten plagten Michael und Donna
Albträume. Immer wieder sahen sie die bösartigen Augen der Schlange
vor sich, die sie beinahe verschlungen hätte. Die Tomlins hatten
versprochen, den Fluch zu brechen und für ihre Taten zu büßen,
aber dennoch konnte das junge Paar keine Ruhe finden. Eines Tages
erhielten sie einen Brief, der aus einem alten Buch fiel.. Der
Brief
war von einem mysteriösen Verfasser namens “Lysander” und
enthielt dunkle Warnungen vor einer unheimlichen Präsenz, die über
dem Dorf schwebte. 
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